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Für die Anlage von Plantagen wurden und werden auch  

Regenwälder sowie Torfböden vernichtet bzw. abgebrannt.  

Dies beeinträchtigt das Klima, die Gesundheit der Menschen 

vor Ort und bedroht nicht zuletzt die Artenvielfalt. Auch  

Menschenrechtsverletzungen kommen auf den Palmöl- 

plantagen vor. 

Diese Art der Produktion ist nicht nachhaltig und  

inakzeptabel. Die Herstellung von Palm(kern)öl kann auch 

umwelt- und sozialverträglicher ablaufen. Dafür setzen sich 

die FONAP-Mitglieder mit großem Engagement ein. 

NACHHALTIGES PALMÖL HILFT, DIE LIEFERKETTE  
DEUTLICH ZU VERBESSERN. 

Für Klima, Mensch und Umwelt unbedenklicher ist nur  

Palmöl aus zertifiziert nachhaltigem Anbau. Nachhaltig  

zertifiziertes Palmöl bedeutet vor allem

›	 Keine Rodung von Wäldern für den Artenschutz

›	 Keine Neubepflanzungen von Ölpalmen auf Torfböden  

für den Klimaschutz 

›	 Achtung der Rechte von indigenen Völkern,  

Kleinbauern / -bäuerinnen und Arbeitern/innen

WARUM  
GIBT ES  
DISKUSSIONEN 
UM PALMÖL?



WORAUF  
KANN ICH BEIM  
EINKAUF VON  
PALMÖL ACHTEN?

Roundtable on Sustainable Palm Oil

https://rspo.org

International Sustainability and  

Carbon Certification 

www.iscc-system.org

Roundtable on Sustainable Biomaterials

https://rsb.org

Rainforest Alliance

www.rainforest-alliance.org/de

DIESEN VIER LABELS KÖNNEN SIE VERTRAUEN:

Viele Hersteller von Lebensmitteln, Kerzen, Wasch- und  

Reinigungsmitteln und Kosmetik nutzen bereits zertifiziert 

nachhaltiges Palmöl. Manche Hersteller machen das mit  

einem Siegel deutlich!


FÜR KLIMA, MENSCH UND UMWELT  
UNBEDENKLICHER IST NUR PALMÖL AUS  
ZERTIFIZIERT NACHHALTIGEM ANBAU

https://rspo.org
https://www.iscc-system.org
https://rsb.org
https://www.rainforest-alliance.org/de/


Aber oft fehlt das Siegel! Da hilft nur eines: den  

Hersteller kontaktieren! Per E-Mail, Telefon oder Brief!

Ein Palmöl-Boykott in Europa hilft nicht, die Lieferkette  

nachhaltiger zu gestalten! Mit Ihrem gezielten Einkauf  

können Sie jedoch selbst von Deutschland aus positiv  

auf die Bedingungen in den Anbauregionen der tropischen  

Produzentenländer einwirken.

Schreiben Sie den Herstellern Ihrer fünf Lieblingsprodukte! 

Fragen Sie nach, ob der Hersteller zertifiziert nachhaltiges 

Palmöl verwendet und fordern Sie ihn auf, Mitglied  

im Forum Nachhaltiges Palmöl (FONAP) zu werden.

UNSER VORSCHLAG:



Das FONAP ist ein Zu- 

sammenschluss von über  

50 Unternehmen, Verbänden 

und Nichtregierungsorganisa-

tionen sowie des Bundesministeriums für Ernährung und  

Landwirtschaft (BMEL) und des Bundesministeriums für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). 

Ziel des FONAP ist es, den Anteil nachhaltig erzeugten  

Palmöls auf dem deutschen Markt auf 100 Prozent zu erhöhen, 

existierende Zertifizierungssysteme und Standards zu verbes-

sern, Artenvielfalt zu erhalten und die Menschenrechte entlang 

der gesamten Lieferkette zu berücksichtigen. 

Die Mitglieder des FONAP haben eine öffentliche Selbstverpflich-

tung abgegeben. In dieser verpflichten sie sich, ausschließlich zu 

100 Prozent nachhaltig produziertes Palm- und Palmkernöl und 

Palmölderivate in ihren Produkten zu verwenden.

WAS SIND  
DIE ZIELE  
DES FONAP?

Beratungsgesellschaft fürB G
L Z Lieferketten und Zertifizierung



3,69 t

Palm
3,69 t Anbaufläche
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3,69 t

Soja

3,69 t

3x mehr
Anbaufläche

4x mehr
Anbaufläche 

4,8x mehr
Anbaufläche 

7x mehr
Anbaufläche 

Palmöl ist ein natürliches Pflanzenöl und wird aus der  

Frucht der Ölpalme gewonnen. Die Ölpalme wächst rund  

um den Äquator in Asien, Afrika und Amerika.

IN WELCHEN PRODUKTEN WIRD PALMÖL VERWENDET?

Palmöl und Palmkernöl finden sich in zahlreichen Produkten 

des täglichen Bedarfs. Es ist in Keksen, Lippenstiften oder 

Fertiggerichten enthalten. Aus Palm(kern)öl werden auch 

Derivate gewonnen. Diese werden beispielsweise als Tenside 

oder Emulgatoren in Kosmetika und Reinigungsmitteln  

eingesetzt.

Anbauflächen und Ertrag von Pflanzenölen im Vergleich

WAS IST  
PALMÖL?
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WARUM IST DER PALMÖLANBAU FÜR DIE MENSCHEN  
IN DEN PRODUKTIONSLÄNDERN WICHTIG?

Für Millionen von Kleinbauern / -bäuerinnen und Plantagen-

arbeitern / -innen in den Erzeugerländern wie Indonesien  

oder Malaysia ist Palmöl eine entscheidende Einkommens- 

quelle und damit Lebensgrundlage. Auch benötigt Palmöl  

im Vergleich zu anderen Pflanzenölen deutlich weniger  

Anbaufläche für den gleichen Ertrag.

Palmöl ist wegen dieses hohen Ertrags preiswerter als  

andere Pflanzenöle. Außerdem ist es geschmacksneutral  

und extrem haltbar. Palmöl ist neben Kokosöl und einigen  

weniger vertretenen tropischen Fetten das bedeutendste 

pflanzliche Fett, das bei Raumtemperatur eine feste  

Konsistenz hat und erst bei Körpertemperatur schmilzt.

PALMÖL BENÖTIGT IM VERGLEICH ZU  
ANDEREN PFLANZENÖLEN DEUTLICH  
WENIGER ANBAUFLÄCHE FÜR DEN  
GLEICHEN ERTRAG





FORUM NACHHALTIGES PALMÖL
Ihr direkter Kontakt

Forum Nachhaltiges Palmöl e. V. 

c /o Deutsche Gesellschaft für  

Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 

Friedrich-Ebert-Allee 32 + 36 

53113 Bonn 

Deutschland

T +49 228 4460-1346 

E sekretariat@forumpalmoel.org

I  www.forumpalmoel.org
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